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BUCHBESPRECHUNG

Der Hund im Haus. Auswahl und Erziehung. Von John Holmes Albert Muller Verlag, Ruschhkon/

Zurich-Stuttgart-Wien 1979 Schutzumschlag, 184 Seiten, 23 Abbildungen Fr /DM 29 80

Kein Zweifel, der Autor weiss etwas von Hunden und kann mit ihnen umgehen Jedoch ist der

Versuch, seine Erfahrungen einem grosseren Publikum zugänglich zu machen, nicht eben glücklich

ausgefallen Nur schon die Verwendung der Ausdrucke «abstossende Schar» oder «unerwünschte

Wesensart» in Zusammenhang mit den wilden Vorfahren unserer Hunde wirkt befremdend aus der

Feder eines Hundefreundes, ebenso die Charakterisierung der Bastarde als Sexfanatiker, Egoisten

ohne Unterwerfungstrieb, nur darauf bedacht, ihr eigenes Leben so angenehm wie möglich zu gestal

ten und ihre- unerwünschte' - Wesensart infolge gesteigerten Geschlechtstriebs unkontrolliert weiter

zuvererben
Der erste Teil des Buches soll dem Leser die Natur des Hundes, seine Triebe und Reaktionen und

wie sie in der Erziehung ausgenutzt werden können, verständlich machen Vieles ist gut, so z B die

Feststellung, dass ein Hund im Rudel ganz anders und oft unerwartet reagiert, als wenn er allein ist

Weshalb wird dann aber etwas spater davor gewarnt, einen Welpen einer Rasse auszuwählen, deren

Angehörige sich als Gruppe im Ausstellungsring ungebärdig benehmen, da dies ein Zeichen sei, dass

sich ein Welpe dieser Rasse höchstwahrscheinlich zum Raufbold entwickle'' Unfundicrt und allzn

subjektiv ist der Erguss über den Blick und die Augen, worauf diesbezüglich zu achten sei bei der Wahl

eines Hundes Dies mag fur den Autor zutreffen, hat aber kaum Allgemeingultigkeit Beim Lesen eines

solchen Abschnittes gewinnt man den Eindruck, die Memoiren des Herrn X und nicht ein Buch mit

ernstzunehmenden Ratschlagen in den Händen zu haben
Die Einstellung des Autors dem Showbusiness gegenüber ist vernunftig, und mit dem Kapitel über

die Verantwortung spricht er jedem Tierfreund aus der Seele Schade, dass dieser positive Effekt am

Schluss zunichte gemacht wird durch das verallgemeinernde Donnerwetter über die verantwortungs

losen Tierarzte, die vor der Euthanasie eines alten Tieres noch ein Geriatnkum einzusetzen versuchen

Der zweite Teil des Buches handelt von der praktischen Erziehung des Hundes Vieles ist dann

nicht neu, aber es sind doch zahlreiche persönliche, sicher wertvolle Erfahrungen eingeflochten, die

diesen zweiten Teil lesenswert machen
Die Sprache des Buches ist oft nicht sehr gefällig Nebenbei sei auch bemerkt, dass der Hund an

Abb 20 kein Collie ist und dass Ferkel noch nie Nesthocker waren1 R Fatzer, Bern
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